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WEBSEITEN UNSERER KIRCHENGEMEINDEN 

St. Johannis

https://stjohannis-flensburg.de

St. Jürgen

Über den Kirchenkreis SL - FL

Gemeindebrief – Nein, Danke! falls kein Einwurf gewünscht ist. 

Gemeindebrief – Ja, Bitte! für Haushalte, die bereits einen Aufkleber auf dem  
Briefkasten haben, welcher den Einwurf von Zeitschriften verbietet.

Die Aufkleber können in unseren Kirchen und Gemeindebüros abgeholt werden! 

Gemeindebrief
St. Jürgen und St. Johannis Ja, Bitte!

Gemeindebrief
St. Jürgen und St. Johannis Nein, Danke!


Originalgröße
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Mache dich auf und werde licht!

Die dunkle Jahreszeit ist angebrochen. Es ist länger 
dunkel als hell und manchmal geht die Sonne gefühlt 
gar nicht mehr ganz auf. Wenn ich in die Welt schaue, 
bekomme ich den Eindruck, dass es nicht nur eine 
Jahreszeit, sondern ein dunkles Zeitalter ist, das da 
angebrochen ist. Wie kann man in dieser Dunkelheit 
leben?

In der Adventszeit und an den Weihnachtsfeiertagen 
geht es meist noch ganz gut. Bei Kerzenschein und Lichterglanz, beim Kekse backen,  
Lieder singen und (Vor-)freuen wird es hell im Herzen. Und dann?

„Mache dich auf und werde licht, denn dein Licht kommt!“ schreibt der Prophet Jesaja. 
Nicht: Werde Licht, sondern mit kleinem „l“: werde hell und durchscheinend! Lasse Gottes 
Licht durch dich leuchten.  Denn es gilt nicht nur im Advent:

Dein Licht kommt! Gott kommt in die Welt! Auch wenn es sich gerade vielleicht nicht so  
anfühlt. Jesaja macht Mut und sagt: Werde licht! Bleib nicht im Dunkeln sitzen und ergib 
dich nicht deinem Schicksal. Du bist nicht machtlos gegen die Dunkelheit!

Es braucht auch keine besondere Kraft, um die Dunkelheit zu besiegen. Gott kommt wie 
ein schutzloser Säugling in die Welt. Es braucht nur die Offenheit, sich vom Licht berühren 
zu lassen. Du musst nicht einmal selbst besonders hell strahlen. Aber gib dem Licht eine 
Chance durch dich durchzuleuchten und verschließe dich nicht. Kannst du es zulassen, 
dass dir Gutes geschieht? Strecke dich dem Licht entgegen wie ein Keim in der Erde.  
Werde licht! Denn dein Licht kommt.

Diese Ausgabe des Gemeindebriefs ist voll von „Mache dich auf!“: Abschiede und  
Neuanfänge, Gemeindeversammlung und neues Gottesdienstkonzept. Und Ihnen  
begegnen einige Menschen, die sich aufgemacht haben und licht werden. Was für ein  
Segen für unsere Gemeinden! Und einige schöne Gottesdienste und Veranstaltungen  
stehen ins Haus - eine gute Gelegenheit, sich ganz konkret aufzumachen, einander zu  
begegnen und licht zu werden. Möge all das gegen die Dunkelheit wirken und das  
Vertrauen darin stark machen: Dein Licht kommt!

Viel Freude beim Lesen dieser Ausgabe!

Kristina Fiedler
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Aktuelles, Interviews und Berichte
AUS ST. JOHANNIS UND ST. JÜRGEN

ES GEHT VORAN! UPDATE  
VON DEN SANIERUNGSARBEITEN IN ST. JOHANNIS (STAND: OKTOBER)

 
Das Gerüst steht nun schon einige Wochen 
um den Turm herum und vielleicht haben 
Sie sich schon langsam daran gewöhnt, 
dass es keinen Stundenschlag mehr zu hö-
ren gibt. Sogar die Zeiger sind abmontiert 
worden, um besser an die zu sanierenden 
Stellen zu gelangen. 

Die lauten und von außen sichtbaren 
Arbeiten sind geschafft: Anhand von drei 
Probeflächen hat man den Mörtel ermittelt, 
der am besten geeignet ist für den Turm 
von St. Johannis. Dann konnten die zu 
erneuernden Fugen entfernt und erneuert 
werden. Vor allem das Entfernen war eine 
staubige Angelegenheit. Aber nun ist der 
Turm pünktlich zur nassen Jahreszeit wie-
der regenfest. 

Nun stehen noch wichtige Arbeiten an, 
die man von außen gar nicht unbedingt 
sieht: Der Zimmermann und der Maurer 
kümmern sich nun darum, alles, was innen 
feucht geworden ist, wieder instand zu 
setzen. Dabei haben sie eine schwerwie-
gende Entdeckung gemacht: Der Turm hat 
Schwamm! 

 
Für die unter uns, die nicht regelmäßig 
alte Gebäude sanieren: Das ist ziemlich 
schlimm und oft sehr, sehr teuer. Eine 
Schwammsanierung kann schnell eine 
sechsstellige Summe zusätzliche Kos-
ten bedeuten. Was für ein Schreck! Der 
Gutachter, den wir bestellt haben, gibt 
allerdings Entwarnung: Der Schwamm ist 
nicht mehr lebendig und die Schwammsa-
nierung wird weit weniger aufwändig 
als befürchtet. Glück im Unglück für St. 
Johannis! 

Dennoch wird das Unternehmen Turmsa-
nierung wohl teurer als gedacht. Über Ihre 
Spende, ob klein oder groß, freuen wir 
uns also sehr! An dieser Stelle auch vielen, 
vielen Dank an alle, die bisher mit Ihrer 
Spende zur Sanierung der St. Johanniskir-
che beigetragen haben!

P.S.: Die Kirche ist zu den Öffnungszeiten 
des Büros, Gottesdiensten und Veranstal-
tungen weiterhin regulär geöffnet und freut 
sich auf Ihren Besuch!
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PASTOR I. R. STEFAN HENRICH:  
DANKE FÜR DIESEN SCHÖNEN  
ABSCHIED

 
Auf das Herzlichste möchte ich mich bei 
allen bedanken, die mir und meiner Familie 
am 14. Juli einen so schönen Abschied in 
den Ruhestand beschert haben, wie wir ihn 
nicht schöner hätten erträumen können. 
Der Gottesdienst war so liebevoll und auch 
überraschend ausgestaltet: angefangen 
mit dem schönen Gottesdienstblatt,und 
dann mit dem Klavier- und Orgelspiel von 
Elena Zhitina  und Rainer Rafalsky, mit 
den Chorsätzen der Kantorei und dem 
Gesang von Marni Schwonberg, dazu die 
Lesungen, Fürbitten und Segenswünsche 
von  Doris to Baben, Rebekka Tibbe und 
dem Kirchengemeinderat und dazu die 
bewegenden Abschiedsworte von unserem 
stellvertretenden Propsten Markus Friedrich 
und alles erfuhr schönste Fortsetzung bei 
dem Empfang mit den tollen Beiträgen 
rednerischer oder musikalischer Art und 
der fröhlichen Moderation von Lars Richter. 
Dazu die Geschenke, Grüße und die 
Spenden für „Brot für die Welt“, die heitere 
Abschiedsatmosphäre und die schöne Aus-
gestaltung des Raumes und Nachmittages 
bis zum Schluss. Auswärtige Gäste waren 
schwer beeindruckt von dieser Stimmung 
in St. Jürgen, meine Frau und ich waren 
überwältigt. 



Aktuelles, Interviews und Berichte
AUS ST. JOHANNIS UND ST. JÜRGEN

Gemeindeleben

6

Deshalb: Danke allen, die mitgewirkt haben 
und auch das: An das Pastor i. R. habe ich 
mich noch nicht richtig gewöhnt, aber es 
geht uns richtig gut im Ruhestand, auch 
weil wir das Gefühl haben, dass wir über 
die Entfernung verbunden bleiben mit 
St. Jürgen unter dem Segen Gottes. Zum 
nachzuholenden Kaschnitz-Abend im No-
vember sehen wir uns wieder!

Herzliche Grüße , 
Stefan Henrich

VORSTELLUNG VON KAREN HEISS

Mein Name ist Karen Heiss; ich bin ‚die 
Neue‘ im Kirchengemeinderat St. Jürgen 
und stelle mich an dieser Stelle gern vor. 
Ich bin 56 Jahre alt und lebe mit meinem 
Mann im Gemeindegebiet. Hauptberuflich 
arbeite ich als Verwaltungsbeamtin bei der 
Stadt Flensburg.

Ich lebe - mit einer kurzen Unterbrechung 
- seit über 50 Jahren auf Jürgensby. Hier 
habe ich schon als Kind im Kindergottes-
dienst die St. Jürgen Kirche als Wohlfühl-
raum erfahren. Hier fand meine Konfir-
mation statt und hier habe ich viele Jahre 
Jugendarbeit erlebt und gestaltet. 

Mein Mann und ich wurden in der St. 
Jürgen Kirche getraut und unsere drei, mitt-
lerweile erwachsenen Kinder, wurden hier 
getauft und konfirmiert. Aus vollem Herzen 
bin ich St. Jürgenerin. In den Jahren von 
1988 bis 1996 gehörte ich dem Kirchen-
vorstand St. Jürgen bereits an. Danach 
orientierte ich mich an der Familie und 
fand sinnvolle Ehrenämter in Kindergarten 
und Schule.  Nun, da alle Kinder aus dem 
Haus sind, verspüre ich das Bedürfnis, zu 
meinen Wurzeln zurückzukehren und mich 
in ‚meiner‘ Kirchengemeinde wieder aktiver 
einzubringen. 

Abschied Stefan Henrich, 
Foto: K. Fiedler
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Einen konkreten Schwerpunkt kann ich 
dabei nicht benennen, vielmehr tauche 
ich nun in die Arbeit ein und stelle sicher 
schnell fest, wo ich gebraucht werde. Ich 
bin ein positiver und offener Mensch, und 
unser Trauspruch führt mich durch mein 

Leben: ‚Gott hat uns nicht gegeben den 
Geist der Furcht, sondern der Kraft, der 
Liebe und der Besonnenheit‘. Ich grüße Sie 
und euch herzlich und freue mich auf Be-
gegnungen in der Gemeinde und Gesprä-
che über Gott und die Welt.

Vorstellung von Karen Heiss, 
Foto: K. Hecht
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EINS, ZWEI, DREI, IM SAUSESCHRITT -  
LÄUFT DIE ZEIT - WIR LAUFEN MIT…

Dieser Satz von Wilhelm Busch aus einer seiner Geschichten hat mich schon als Kind ange-
sprochen und wann immer etwas zu schnell vorbei ist, fällt er mir als erstes ein.

Als wäre es gestern gewesen - die Erinne-
rung an die Freude, als junge Mutter einer 
einjährigen Tochter eine - vor 41 Jahren 
sehr rare - Halbtagsstelle zu ergattern, die 
so viel Spaß macht, dass plötzlich über 
40 Jahre ins Land gegangen sind und die 
Rente im Raum steht. Und fast 19 Jahre 
später kam dann noch eine Viertelstelle 
dazu - die Zusammenarbeit in St. Johannis 
und St. Jürgen sollte weiter vertieft und 
vorangebracht werden.

Wie kann eine solche Zeitspanne kurz in 
Worte gefasst werden? Wo soll ich anfan-
gen, wo aufhören mit einem Rückblick? Es 
gab so viele schöne Erlebnisse, Begegnun-
gen mit Kolleg:innen und Menschen aus 
den Gemeinden in all den Jahren, dass ich 
es hier gar nicht erst versuche.

Ich bin einfach dankbar für die fast 42 
Jahre, die ich gesund und fröhlich mit ihren 
Höhen und Tiefen erleben und arbeiten 
durfte. 

Inzwischen ist mein kleines Mädchen 
selbst Mutter und auch wenn ich mit etwas 
Wehmut in den Ruhestand gehe, freue ich 
mich darauf, mehr Zeit mit den Enkeln oder 
Reisen verbringen zu können, denn

wie anfangs erwähnt - eins, zwei drei ….  
und plötzlich sind sie groß oder man selbst 
nicht mehr so flexibel.

Da zum Ende des Jahres immer so viel los 
ist in unseren Gemeinden, haben wir meine 
Verabschiedung in das neue Jahr gelegt 
und ich würde mich freuen, möglichst viele 
frühere und jetzige Wegbegleiter:innen am 
9. Februar wiederzusehen.

Den Kirchengemeinden wünsche ich einen 
guten Start mit meinem Nachfolger Phillip  
Röschmann und ihm persönlich alles Gute 
und dass er ähnlich gute Erfahrungen 
macht wie ich.

Herzlichst 
Ihre und Eure Beate Anhut 

Aktuelles, Interviews und Berichte
AUS ST. JOHANNIS UND ST. JÜRGEN

Beate Anhut im Kirchenbüro (Heute, Anfang der 
80er, Mitte der 90er Jahre) Foto: privat
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DANK FÜR 20 JAHRE KIRCHENMUSIKALISCHE FREUDE  
IN ST. JÜRGEN UND ST. JOHANNIS

20 jähriges Dienstjubiläum von Elena Zhitina und Klaus Ullrich

In diesem Jahr sind Klaus Ullrich als 
Kantor und Anfang nächsten Jahres Elena 
Zhitina als Organistin 20 Jahre bei uns in 
St. Johannis und St. Jürgen tätig. Beide 
bereichern das kirchenmusikalische Leben 
mit ihrer Kunst, weil sie mit tiefem Ernst an 
alle musikalischen Vorhaben gehen und 
so ansteckende Freude bewirken. Dabei 
verstehen sie ihr Spiel und Dirigat als eine 
musikalische Verkündigung des Evan-
geliums und sind so auf schönste Weise 
eingebunden in das Gemeindeleben.  

Elena Zhitina kam mit einer klassischen 
Musikausbildung am Klavier aus Moskau 
nach Flensburg und fand hier an der Orgel 
und im Gottesdienst mit der protestanti-
schen Liedkultur und Liturgie eine neue 
Herausforderung, die sie glänzend und 
schnell meisterte. Klaus Ullrich kam mit 
reicher Chorleitungserfahrung (u. a. Junger 
Chor Göttingen und Kassel, Wiesbade-
ner Knabenchor) nach St. Jürgen. Hier 
vermochte er mit der Kantorei und dem 
Jungen Chor Flensburg herausragen-
de Aufführungen großer Oratorien und 

Chorwerke zu realisieren. Aufgrund seiner 
hervorragenden Kontakte zu den oft von 
ihm in früheren Chören ausgebildeten 
Solisten und mit der großen Unterstützung 
seiner Familie brachte er immer wieder 
auch die große musikalische Welt nach 
Flensburg. Im Zusammenspiel mit den 
Pastorinnen und Pastoren und mit den in 
St. Jürgen ausstellenden Künstlerinnen und 
Künstlern der letzten zwanzig Jahre konnte 
Klaus Ullrich mit der Kantorei viele auch 
grenzüberschreitende Projekte in Kunst, 
Musik und Literatur erarbeiten, die weit 
über St. Jürgen hinaus Beachtung fanden 
und Begeisterung auslösten. Über allem 
Herausragenden ist sowohl Elena Zhitina 
als auch Klaus Ullrich eine persönliche 
Bescheidenheit und ein feinsinniger Humor 
eigen, auch das macht sie so sympathisch. 
Wir in St. Jürgen und St. Johannis sind 
dankbar und froh, die beiden zu haben und 
freuen uns auf weitere Jahre mit ihnen.
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EIN PRÄDI-WAS? PRÄDIKANT MARKUS MÖLLMANN STELLT SICH VOR

Sie kennen mich vielleicht aus Gottesdiens-
ten, die ich in St. Johannis geleitet habe 
oder Sie haben meinen Namen mögli-
cherweise schon mal im Gemeindebrief 
gelesen. Ich bin Markus Möllmann, 60 
Jahre alt und in St. Johannis als Prädikant 
aktiv. Was ist nun aber ein Prädikant? Das 
ist eine häufig an mich gestellte Frage. 
Prädikant - das hört sich ja irgendwie wie 
Praktikant an – ist aber was ganz anderes. 
Es leitet sich aus dem Lateinischen ab und 
steht einfach für Prediger. Nun ist das Pre-
digen und Leiten von Gottesdiensten ja für 
gewöhnlich die Aufgabe von Pastorinnen 
und Pastoren. Doch ist nach evangelischer 
Auffassung der Gottesdienst auch eine 
Angelegenheit aller Gemeindemitglieder. 
Luther war ja gerade gegen die Hierarchie 
in der römischen Kirche mit Priestern, die 
durch die Weihe eine besondere Würde 
erlangten. Vielmehr sagte Luther, dass je-
der Christ schon durch die Taufe auch zum 
Priester wird. Andererseits ist das Predigen 
und Leiten von Gottesdiensten gewisserma-
ßen auch ein Handwerk, das gelernt sein 
will. Darum hat die evangelische Kirche den 
Dienst von Prädikanten und Prädikantinnen 
geschaffen: normale Gemeindemitglieder, 
die ausgebildet und berufen werden zur 
selbstständigen Verkündigung in Wort und 
Sakrament, wie es heißt.

Ich bin Schiffbauingenieur und arbeite 
bei Navis Germany GmbH, einem Soft-

ware-Unternehmen für Schiffssicherheit 
und Logistik. In meiner Freizeit treibe ich 
Mannschaftssport beim SV Adelby und un-
ternehme gerne mit meiner Frau Ausflüge 
auf dem Rad. Vor gut zwanzig Jahren war 
ich noch in Glücksburg in der kirchlichen 
Jugendarbeit aktiv. Dort wurde ich ange-
sprochen, ob ich mir vorstellen könnte, Prä-
dikant zu werden. Ich konnte, und so habe 
ich eine dreijährige Ausbildung mit vielen 
Wochenendseminaren, Studientagen und 
Betreuung durch Pastoren absolviert und 
wurde zum Schluss von Bischöfin Warten-
berg-Potter eingesegnet.

Ich schreibe also meine Predigten eigenver-
antwortlich, feiere mit der Gemeinde Sonn-
tagsgottesdienste, predige dabei, setze das 
Abendmahl ein und kann bei Bedarf auch 
taufen.

Prädikanten und Prädikantinnen sollen 
nicht – und können auch gar nicht – Pfar-
rer und Pfarrerinnen ersetzen. Sie sollen 
vielmehr das gottesdienstliche Leben der 
Gemeinde bereichern. Sie können aus 
ihrem Leben als normale Gemeindemitglie-
der andere Blickwinkel und Erfahrungen in 
Predigt und Gottesdienst mit einbringen.

Ich freue mich darauf, Sie vielleicht beim 
nächsten von mir geleiteten Gottesdienst 
begrüßen zu dürfen!



Anzeigen

Möchten Sie den Gemeindebrief in Zukunft bequem per E-Mail nach Hause bekommen? 
Möchten Sie auch zwischen den Gemeindebriefen über aktuelle Veranstaltungen informiert 
werden? Dann melden Sie sich gern für unseren Newsletter an: http://bit.ly/3LhnUoW

NEWSLETTER  
ZUM GEMEINDEBRIEF
Jetzt kostenlos anmelden! 
http://bit.ly/3LhnUoW
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DER NEUE GEMEINDESEKRETÄR STELLT SICH VOR -  
HERZLICH WILLKOMMEN!

Liebe Leserinnen, liebe Leser,  
mein Name ist Phillip Röschmann, ich bin ab 01.12.2024 der neue Gemeindesekretär von 
St. Johannis und St. Jürgen.

Gelernt habe ich Rechtsanwalts- und Notarfachangestellter, zudem bin ich bereits seit 
einigen Jahren nebenamtlich als Organist in Flensburg tätig, wodurch ich der Kirche und 
Flensburg schon lange verbunden bin. In meiner Freizeit mache ich daher regelmäßig Musik 
und interessiere mich darüber hinaus auch für die Luftfahrt.

Musikalisch steht aufgrund der Tätigkeit als Organist die Orgelmusik im Mittelpunkt, wenn 
ich Musik höre. Allerdings höre ich auch gerne Klassiker wie Elton John oder ABBA.

Da die Adventszeit nun immer näher rückt, freue ich mich natürlich schon auf die Advents- 
und Weihnachtslieder, besonders darf an Heiligabend „Herbei, o ihr Gläub‘gen“ für mich 
nicht fehlen.

Ich freue mich sehr auf die neue Tätigkeit in diesen Gemeinden!

Prädikant Möllmann, Foto: Möllman

Phillip Röschmann, Foto: B. Anhut
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Aktuelles, Interviews und Berichte
AUS ST. JOHANNIS UND ST. JÜRGEN

SOMMERKINO AUF DEM  
JOHANNISKIRCHHOF

Ein Open Air-Kino im Sommer – wie 
wunderbar! Der Verein zum Erhalt der 
östlichen Altstadt suchte einen Ort, um an 
diese frühere Tradition anzuknüpfen, und 
wurde auf dem Johanniskirchhof fündig. 
Am 30. August kamen Menschen aus den 
Gemeinden und dem Viertel zusammen 
und genossen den lauschigen Abend auf 
dem Kirchhof. Die Veranstaltung mit dem 
gleichermaßen amüsanten wie zum Nach-
denken anregenden Film „Die göttliche 
Ordnung“ gefiel allen Anwesenden so gut, 
dass diese Kooperation nach Wiederho-
lung ruft. (kf)

Sommerkino, Foto: K. Fiedler

Erntedank, Foto: R. Tibbe
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ERNTEDANK FÜR ALLE - GOTTESDIENST UND FOODSHARING

Bunt leuchtet der Altar, geschmückt mit 
den besten und leckersten Erntegaben. 

Bunt ist die Gemeinde, von Klein bis Groß, 
aus St. Johannis und St. Jürgen - alle waren 
eingeladen und kamen zum Erntedankgot-
tesdienst am 6. Oktober nach St. Jürgen. 
Es wurde gemeinsam (auch mit der Kanto-
rei) gesungen, gebetet, gesät, gedankt für 
das, was dieses Jahr gelang und vor Gott 
das abgelegt, was nicht aufgehen durfte. 
Und gegessen wurde! Und zwar Suppe, 
die von einer Gruppe Ehrenamtlicher 
gemeinsam mit Küsterin Heike Thordsen 
aus Foodsharing-Lebensmitteln gekocht 
wurde. Allein das gemeinsame Schnippeln 
am Abend hat so große Freude gemacht, 
dass sich die Beteiligten vorstellen können: 
So einen Foodsharing-Kochabend machen 
wir mal wieder!

Samstagabend nach Ladenschluss konn-
ten die Lebensmittel von Mitgliedern der Ini-
tiative Foodsharing Flensburg abgeholt und 
somit vor der Mülltonne gerettet werden. 
Ca. 0,8 Millionen Tonnen Lebensmittel, so 
das Bundesministerium für Ernährung und 
Landwirtschaft, werden jährlich im Handel 
entsorgt. Foodsharing versucht, auf diesen 
Missstand hinzuweisen und noch genieß-
bare Lebensmittel über Fairteiler oder privat 
an die Menschen zu bringen.

Schöpfung bewahren, ganz aktiv! Ernte-
dank, ganz bewusst!

Weitere Informationen über Foodsharing 
finden Sie unter foodsharing.de oder bei 
Instagram unter @foodsharing.flensburg. 

Erntedank, Foto: R. Tibbe
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Aktuelles, Interviews und Berichte
AUS ST. JOHANNIS UND ST. JÜRGEN

DIE NORDDEUTSCHE SINFONIETTA ZU BESUCH  
IN DER ST. JÜRGEN KIRCHE

“Metamorphosen” war das Konzert der norddeutschen sinfonietta zum 200. Geburtstag 
von Anton Bruckner überschrieben, in dem das junge Orchester unter Leitung von Christian 
Gayed ein zunehmend  begeistertes Publikum mit auf eine Reise durch wundervolle Musik 
nahm. Außer von Bruckner erklangen auch Werke von Brahms, die so noch nie zu hören 
waren. Denn Christian Gayed hatte die Kammermusiken neu interpretiert, instrumentalisiert, 
intensiviert, gewandelt, … einer Metamorphose unterzogen. Der Beifall hörte erst nach einer 
Zugabe auf! - Passend dazu schuf eigens für dieses Konzert der Künstler m.u.kepno (alias 
Matthias Kempendorf) ein Bühnenbild, das die St. Jürgen-Kirche an diesem 20. September 
zu Beginn des Herbstes in ein besonderes Licht tauchte. Die Stellwände mit den streng 
geometrisch angeordneten Dreiecken traten in ein schönes Wechselspiel mit den modernen 
Fenstern unserer  Kirche und rahmten den Altar ein. Die im vorderen Bereich kräftigeren 
Farben wurden zur Mitte hin immer zarter und pastelliger. Vor diesem Hintergrund widmeten 
sich die Musiker in höchster Konzentration ihrem Instrument, ob mit ausladenden Bogen-
strichen oder die Töne zart tupfend. Der Abend war ein Gesamtkunstwerk -  ein Genuss für 
Augen, Ohren und das Herz. (kh)
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TRAUER UM KAI PETERSEN

St. Jürgens früherer Kirchenvorsteher und Bauausschussvorsitzende Kai Petersen ist im Al-
ter von 85 Jahren gestorben. Kai Petersen hat über viele Jahre das Leben in der Gemeinde 
geprägt und aufs Schönste mitgestaltet. Als Baufachmann lagen ihm besonders die Gebäu-
de am Herzen und doch wusste er, dass aller Erhalt nichts wert ist, wenn die Gebäude nicht 
mit Leben gefüllt sind. Und so setzte er sich mit ganzem Herzen und im Zusammenspiel 
besonders mit seiner Frau Inken und mit den Freunden Anke und Manfred Schröder ein für 
ein lebendiges Gemeindeleben in Kirche und Gemeindehaus. Unzählig viele schöne Veran-
staltungen trugen erkennbar seine planerische oder ausführende Handschrift, besonders an 
Basaren, Ausflügen und Kunstausstellungen hatte er seine Freude und im Gottesdienst war 
er, solange er konnte, fast immer dabei. Er freute sich dann auch über die Kronleuchter, die 
dank seiner Initiative aufgrund vieler privater Spenden nach alten Vorbildern gefertigt wer-
den konnten. Er fertigte Schränke, Truhen und Vitrinen für Kirche und Gemeindehaus und 
Rahmen für die Bilder, die ausgestellt wurden in St. Jürgen und nun manches Wohnzimmer 
schmücken. Vielen ist Kai Petersen guter Freund und Ratgeber gewesen, viele werden ihn 
nun vermissen. Wir im Kirchengemeinderat und in der Gemeinde sind in der Trauer dank-
bar für sein Wirken und bitten um Trost für seine Familie. Er selber möge schauen, was er 
geglaubt hat und im Frieden Gottes erlöst und geborgen sein.
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Püha-AG
AKTUELLES AUS UNSERER ESTNISCHEN PARTNER-GEMEINDE PÜHA

Grußwort aus Püha

Liebe Freunde,

Ein weiterer Sommer ist vorbei und der Herbst hat sich über unsere Insel gelegt. Die Wälder 
und Wiesen beginnen sich gelb und rot zu färben. Es war ein wunderschöner Sommer, 
warm und sonnig, mit mäßigem Wind und viel erfrischendem Regen. Auf Saaremaa waren 
die Ernten prächtig, die Äpfel wuchsen so elegant wie nie zuvor. Ich hoffe, Schleswig hatte 
einen so schönen Sommer wie wir hier. Unserer Gemeinde in Püha geht es gut. Wir hatten 
eine arbeitsreiche Sommerlagersaison mit vier Konfirmationsgruppen, alle aus Finnland. 
Außerdem wurden wir von Pilgern, Seniorengruppen und einem Jugendchor besucht. Un-
ser Pfarrer, Anti Toplaan, war mit seinen Pflichten als Bischof beschäftigt. Er hat es jedoch 
geschafft, viel Zeit auf der Insel zu verbringen und hat den ganzen Sommer über auch der 
Kirche von Püha gedient. Er bringt von seinen Reisen oft interessante Kontakte und faszinie-
rende Geschichten mit. Dafür sind wir sehr dankbar.

Ich wünsche Ihnen alles Gute für die Herbstzeit und grüße Sie im Namen unserer kleinen 
Gemeinde. Mögen Sie Frieden im Herzen und Dankbarkeit im Geiste haben. Und danke für 
die anhaltende Unterstützung der Ukraine!

Aivar Kalle, Vorstandsvorsitzender Gemeinde Püha Jakobi in Saaremaa, Estland

ESTLAND-NACHMITTAG IN ST. JÜRGEN

St. Jürgen hat eine Partnerschaft mit der estnischen Gemeinde Püha. Und damit diese 
Freundschaft gepflegt wird, hat sich mit der PÜHA-AG eine kleine (und jederzeit erweite-
rungsfähige) Gruppe gefunden, die sich Gedanken macht, wie der Kontakt zwischen den 
beiden Gemeinden gestärkt werden kann. Eine Idee, die jetzt umgesetzt wurde, war ein 
Gemeindenachmittag rund um genau dieses Thema.

Am Freitag, dem 13. September, nachmittags gegen 16:00 Uhr, füllte sich der Gemeindes-
aal mit erwartungsfrohen Besuchern. Die Tische waren mit Kaffee und Gebäck eingedeckt, 
über eine Leinwand lief eine „Diashow“ mit ausgewählten Estland-Fotos von Eiko Wenzel, an 
einer Stellwand hing eine große Estland-Karte, an der jeder seine Estlandbezüge oder gar 
-reiserouten eintragen durfte.

Pastorin Rebekka Tibbe begrüßte die Anwesenden und verlas das vorstehende Grußwort 
von Aivar Kalle, Vorsitzender der Gemeinde Püha. Klaus von Gadow gab danach einen 
Überblick über die Estlandpartnerschaft. 

Doch die informativen Wortbeiträge bildeten nur einen Rahmen für die sich anschließenden 
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Gespräche an den einzelnen Tischen. In einem regen Austausch entwickelten die Tischrun-
den weitere Vorschläge, wie die Freundschaft nach Püha weiterentwickelt werden könnte. 
Es waren beeindruckend viele Ideen, die an der Pinnwand gesammelt wurden.

Einige Beispiele: 

• Gegenseitige jährliche Besuche im Wechsel

• Grußworte senden zum 24.2. (Unabhängigkeitstag),  
Mittsommer, 20.8. (Putschversuch durch Russland), Weihnachten

• Gemeindenachmittag zur „Singenden Revolution“ (am 24.2. oder 20.8.)

• in Flensburg Mittsommer/Johanni feiern wie in Püha

• Regelmäßige Kollekte, um Gegenbesuche unterstützen zu können

• Einen regelmäßigen Püha-Gottesdienst einrichten

• Vermitteln von Kontakten zwischen Privatpersonen, z.B. Brief-/Email-Partnerschaften?

• Welche Sprachen werden in Estland und ggf. in Püha gesprochen?

• Wie feiert ihr Weihnachten in EE/Saaremaa/Püha?  
Austausch über und Wahrnehmung von religiösen und weltlichen Gebräuchen

Dies ist nur eine bescheidene Auswahl… Es gab auch spannende Vorschläge, die über eine 
reine Gemeindepartnerschaft hinausgingen – z. B. in Sachen Kirchenmusik, wobei dann 
gleich die Kirchenkreisebene oder die großen Singfeste Estlands ins Spiel kommen.

Wir sind dankbar für diesen Reichtum an Ideen!

Gegen Ende der Veranstaltung sangen Mitglieder der Kantorei zwei estnische Chorstücke, 
die der Chor auch während seiner Reise nach Saarema/Estland im Programm hatte. Unter 
anderem „natürlich“ die Motette „Püha“ des estnischen Komponisten Urmas Sisask, auch 
wenn diese eine Vertonung des „Heilig“ ist und gar nichts direkt mit dem Ort Püha zu tun 
hat. Das estnische Wort Püha heißt ja nichts anderes als „heilig“. 

Bela Bergemann / Klaus von Gadow
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Kita „An der Johannismühle“
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ERNTEDANK MIT FRIDO, DER KIRCHENMAUS

Am 10. Oktober feierten alle Kinder der Kita an der Johannismühle Erntedank. Dafür war 
nicht nur Pastorin Kristina Fiedler da, sondern auch ein besonderer Gast: Frido, die Kirchen-
maus. Frido wohnt neuerdings in der Johanniskirche. Aber weil die Erntegaben so gut gero-
chen haben, hat er in der Kita vorbeigeschaut und entdeckt, wofür die Kinder dankbar sind: 
da waren unter anderem Äpfel und Birnen und sogar ein selbst angebauter Kürbis aus dem 
Garten der Vorschulis! Mit fröhlichen Liedern dankten alle Gott für das Gute im Leben. Denn 
man kann für eine Menge dankbar sein: den Wind und die Sonne, die Ernte, die Eltern und 
Geschwister, die Menschen die in der Kita arbeiten, das Lieblings-Müllauto… Im Anschluss 
genossen alle gemeinsam das festliche Frühstück. (kf)

LICHTERFEST AM 7. NOVEMBER

Am 7. November um 16:00 Uhr feiert die Kita an der Johannismühle zusammen mit Pasto-
rin Fiedler ein Lichterfest in der Johanniskirche. Bringt alle eure Laternen mit! Wir tragen zu-
sammen Licht in die Dunkelheit und singen Lieder, die es hell werden lassen. Es wird auch 
wieder eine spannende Geschichte geben. Im Anschluss gibt es Kekse und etwas Warmes 
zu trinken. Bitte benutzt in euren Laternen aus Sicherheitsgründen keine echten Kerzen. (kf)

Erntedank im KiGa, Foto: K. Fiedler
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Termine KGR

ÖFFENTLICHE SITZUNGEN

Beginn jeweils um 19 Uhr

St. Johannis, Gemeindehaus St. Jürgen, Gemeindehaus

Di., 19.11., 19:00 Uhr Di., 12.11., 19:00 Uhr

Di., 10.12., 19:00 Uhr Di., 10.12., 19:00 Uhr

Di., 14.01., 19:00 Uhr Di., 14.01., 19:00 Uhr

Di., 11.02., 19:00 Uhr Di., 11.02., 19:00 Uhr



23

Aus dem KGR

AKTUELLE THEMEN UND INHALTE

 
Womit beschäftigen sich die Kirchengemeinderäte gerade?  
Was sind die aktuellen Themen?  

Der KGR St. Jürgen beschäftigt sich aktuell u. a. damit, sowohl für das Gemeindebüro 
als auch das Archiv innerhalb des Gebäudekomplexes neue Räume zu finden. Ziel ist es, 
das Büro für Besucher sichtbarer und leichter auffindbar zu machen; das Archiv benötigt 
langfristig ein besseres Raumklima. - Nach dem Besuch eines Orgelfachmannes der Firma 
Paschen steht fest, dass zur Vermeidung weiterer Schimmelbildung im Instrument bessere 
Durchlüftungsmöglichkeiten geschaffen werden müssen. Aber auch dem vorhandenen 
Schimmel muss begegnet werden. Weitere Fachleute sind hierfür vonnöten. - Notwendige 
Erhaltungsmaßnahmen für das Dach der Kirche nehmen Gestalt an. Der Bauausschuss 
wird nach Angebotsvergleichen einen Auftrag erteilen, so dass das Dach gegen Unwetter 
wieder bestmöglich gerüstet ist. - Die neue Lichtplanung im Inneren der Kirche bedarf weite-
rer Abstimmungen mit dem Denkmalschutz. - Und selbstverständlich stehen, wie immer, die 
kirchlichen Feste in Abstimmung mit den Partnergemeinden, Konzerte und Gemeindeveran-
staltungen sowie deren Ausgestaltung immer auf der Tagesordnung.

Der KGR St. Johannis beschäftigt sich weiterhin vor allem mit der Sanierung des Turms und 
des Dachs über dem Chorraum, wie dem Artikel zu den Sanierungsarbeiten zu entnehmen 
ist. Welche Handwerker und Gutachter sollen beauftragt werden? Was wurde beim Sanie-
ren entdeckt und muss gelöst werden? -  Es wurde entschieden, dass es in diesem Jahr 
keine Winterkirche im Gemeindehaus, sondern in der Kirche geben wird. Wie das gelöst 
wird? Lassen Sie sich überraschen! - Es wurde beraten, wie der Aufwand für das Rockmes-
se-Team machbar gehalten werden kann. Die Bühne wird nach der Generalprobe stehen 
gelassen und  für die vorherigen Gottesdienste schön geschmückt. 

In den letzten Monaten haben die beiden Kirchengemeinderäte auch zwei Mal zusammen 
getagt: - Die Neubesetzung der Stellen in den Gemeindesekretariaten von der Ausschrei-
bung über die Bewerbungsgespräche bis zur Einstellung hat beide Kirchengemeinderäte 
beschäftigt. Wie viele Stunden soll das Sekretariat besetzt sein? Was ist uns wichtig im 
Sekretariat? - Das neue Gottesdienstkonzept hat sich unter Berücksichtigung der verschie-
denen Bedürfnisse in der Gemeinde und seitens der Pastorinnen konkretisiert und wird ab 
Ostern 2025 ausprobiert. Lassen Sie sich inspirieren! 
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Di. 07.11. 
16:00 Uhr

Lichterfest der Kita An der Johannismühle 
Pastorin Kristina Fiedler   St. Johannis

So. 10.11. 
10:00 Uhr Pastorin Kristina Fiedler mit Abendmahl   St. Johannis

So. 17.11. 
10:00 Uhr

Volkstrauertag 
Pröpstin Rebecca Lenz

 
  St. Jürgen

So. 24.11. 
10:00 Uhr

18:00 Uhr

Ewigkeitssonntag (mit Verlesen der Verstorbenen) 
Pastorinnen Kristina Fiedler und Rebekka Tibbe

Musikalischer Gottesdienst zum Gedenken des  
50. Todestages von  Marie-Luise Kaschnitz mit  
Vertonungen ihrer Gedichte durch Norbert Fröhlich 
Pastor Stefan Henrich

  St. Johannis 

  St. Jürgen

So. 01.12. 
10:00 Uhr

1. Advent  
Pastorin Rebekka Tibbe   St. Jürgen

So. 08.12. 
18:00 Uhr

2. Advent  
Singegottesdienst mit der Kantorei St. Jürgen 
Pastorin Rebekka Tibbe   St. Johannis

So. 15.12. 
10:00 Uhr

3. Advent  
Pastorin Kristina Fiedler   St. Jürgen

Di. 17.12. 
09:30 Uhr

Weihnachtsgottesdienst, Kita An der Johannismühle 
Pastorin Kristina Fiedler   St. Johannis

So. 22.12. 
10:00 Uhr

4. Advent  
Pastorin Kristina Fiedler   St. Johannis

Gottesdienste

Die farbliche Unterstreichung entspricht den liturgischen Farben.
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Di. 24.12. 
15:00 Uhr 

17:00 Uhr 

23:00 Uhr

Heiligabend 
Mitmach-Krippenspiel 
Pastorin Kristina Fiedler

Christvesper  
Pröpstin  i. R. Malve Lehmann-Stäcker

Rockmesse 
Pastorin Kristina Fiedler, Pastor Johannes Ahrens 
und Team Jugendcentrum St. Johannis

  St. Johannis

15:00 Uhr 

17:00 Uhr 

23:00 Uhr

Mitmach-Krippenspiel 
Pastorin Rebekka Tibbe

Christvesper  
Pröpstin Rebecca Lenz und Kantorei St. Jürgen

Christmette 
Pastorin Rebekka Tibbe und Kantorei St. Jürgen

  St. Jürgen

Do. 26.12. 
10:00 Uhr

2. Weihnachtstag  
Wunschliedergottesdienst 
Pastorin Rebekka Tibbe

  St. Jürgen

So. 29.12. 
10:00 Uhr Pastorin Rebekka Tibbe und Kantorei St. Jürgen

 
  St. Jürgen

Di. 31.12. 
17:00 Uhr

Altjahrsabend  
Pastorin Rebekka Tibbe   St. Jürgen

Mi. 01.01. 
10:00 Uhr

Neujahrstag  
Segnungsgottesdienst, Pastorin Kristina Fiedler   St. Johannis

So. 05.01. 
10:00 Uhr Pastorin Rebekka Tibbe mit Abendmahl   St. Jürgen

So. 12.01. 
10:00 Uhr Prädikant Markus Möllmann mit Abendmahl   St. Johannis

Gottesdienste

Die farbliche Unterstreichung entspricht den liturgischen Farben.
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So. 19.01. 
10:00 Uhr Pastorin Rebekka Tibbe   St. Jürgen

So. 26.01. 
10:00 Uhr Pastorin Kristina Fiedler   St. Johannis

So. 02.02. 
10:00 Uhr

Pastorinnen Rebekka Tibbe und Kristina Fiedler, 
anschließend Gemeindeversammlung  
für St. Johannis und St. Jürgen

 
  St. Jürgen

So. 09.02. 
10:00 Uhr

Verabschiedung Beate Anhut 
Pastorinnen Kristina Fiedler und Rebekka Tibbe 
anschl. Empfang im Gemeindehaus   St. Johannis

So. 16.02. 
10:00 Uhr Pröpstin Rebecca Lenz mit Abendmahl   St. Jürgen

So. 23.02. 
10:00 Uhr Pastorin Rebekka Tibbe mit Abendmahl   St. Johannis

So. 02.03. 
10:00 Uhr Pastorin Rebekka Tibbe mit Abendmahl   St. Jürgen

Mi. 05.03. 
18:00 Uhr

Abendandacht zum Aschermittwoch 
Pastorin Kristina Fiedler   St. Johannis

So. 09.03. 
10:00 Uhr

Gottesdienst zum Internationalen Tag der Frau 
Pastorin Kristina Fiedler   St. Johannis

Sto. 16.03. 
10:00 Uhr

Gottesdienst mit der methodistischen Gemeinde 
Pastorin Gillian Horton-Krüger und Rebekka Tibbe   St. Jürgen

So. 23.03. 
10:00 Uhr Pastorin Kristina Fiedler mit Abendmahl   St. Johannis

Die farbliche Unterstreichung entspricht den liturgischen Farben.
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Gottesdienste

KINDERGOTTESDIENST – FÜR KINDER IM SCHULALTER

1. Samstag/Monat von 10:30 - 12:00 Uhr in St. Johannis 
am 02.11. und 07.12.2024 und 04.01. und 01.02.2025

Wir erzählen, was uns froh und was unser Leben schwer macht und las-
sen das bei Gott. Wir hören eine spannende Geschichte aus der Bibel 
und singen Lieder. Im Anschluss basteln wir gemeinsam.

FAMILIENKIRCHE – FÜR DIE KLEINEN MIT DEN GROSSEN

1. Sonntag/Monat um 11:00 Uhr in St. Johannis 
am 03.11., 01.12.2024 und 05.01. und 02.02.2025

In Gottes Haus sind alle willkommen - auch die Kleinsten! Wir beginnen 
damit, dass wir alle zusammen die Glocken läuten. Mit einfachen Ritua-
len, Liedern und Bewegungen zum Mitmachen und einer spannenden 
biblischen Geschichte haben wir Zeit für Gott und miteinander.

GOTTESDIENSTE IN DEN PFLEGEHEIMEN 

AWO Servicehaus Sandberg 
in der Regel am 3. Mittwoch im Monat um 16:00 Uhr 
am 20.11., 18.12.2024 und 15.01., 19.02. und 19.03.2025

DRK-Heim Lautrupsbach (je 15:30 Uhr) 
am 12.11. und 17.12.2024 und 21.01., 18.02. und 18.03.2025 

DRK Tagespflege am Lautrupsbach (je 15:30 Uhr) 
am 19.11. und 10.12.2024 und 28.01., 25.02. und 25.03.2025

Friederikenhof (je 15:30 Uhr) 
am 28.11. und 19.12.2024 und 23.01., 27.02., 27.03.2025

GRIECHISCH-ORTHODOXE GOTTESDIENSTE

Jeden 3. Sonntag / Monat ab 11:30 Uhr in St. Johannis

GOTTESDIENSTE DER METHODISTISCHEN GEMEINDE

am 10.11., 24.11., 15.12 und 26.12.2024 
jeweils ab 11:00 Uhr im Gemeindehaus St. Jürgen

Besondere Gottesdienste
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Gemeindeveranstaltungen

THANK YOU FOR THE MUSIC – DAS LETZTE JOHANNISKLANG-KONZERT

Eine besondere Konzertreihe mit kleinen, aber sehr feinen Ensembles und wunderbaren 
Musiker:innen, die lebendig und mit Tiefgang ganz vielfältige Musik erklingen lassen. – Das 
war das Markenzeichen der Konzertreihe Johannisklang.

Dieser Ruf und die besondere Akustik haben viele Menschen in den vergangenen Jahren 
in die Johanniskirche gelockt. „Ohne dieses tolle Konzert hätte ich diese wunderschöne 
Kirche nie betreten – vielen Dank!“ So habe ich es mehr als einmal gehört.

Aber selbst die besten Dinge enden einmal. Das gilt auch für den Johannisklang. Einige 
aus dem Team hören auf. Mit schwindenden Ressourcen das gleiche Niveau aufrecht zu 
erhalten, ist leider nicht möglich. Und so nehmen wir auf unbestimmte Zeit Abschied vom 
Johannisklang. Herzlichen Dank an alle Musiker:innen und vor allem an alle, die in den 
vergangenen Jahren zum Team des Johannisklangs gehörten und hinter den Kulissen dafür 
gesorgt haben, dass sich Publikum und Musiker:innen gleichermaßen rundum wohl gefühlt 
haben. Das war etwas Besonderes! Lassen Sie uns den Abschluss gemeinsam feierlich 
begehen, kommen Sie zum vorerst letzten Johannisklang-Konzert am 8. November. (kf)

EWIGKEITSSONNTAG - WIR LESEN DIE NAMEN DER VERSTORBENEN

Im Gottesdienst am Ewigkeitssonntag, 24. November um 10:00 Uhr in St. Johannis den-
ken wir an die Menschen, die im vergangenen Kirchenjahr in unseren Kirchengemeinden 
gestorben sind und kirchlich bestattet wurden. Wir lesen die Namen der Verstorbenen und 
zünden eine Kerze für sie an. Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es die Möglichkeit, bei 
Kaffee, Tee und Keksen noch ein wenig beieinander zu bleiben. Es kann trösten, auf diese 
Weise mit der Trauer nicht allein zu sein.

Wenn Sie einen lieben Menschen an einem anderen Ort verloren haben, aber gern nach St. 
Johannis in den Gottesdienst kommen möchten: Melden Sie sich gern im Kirchenbüro und 
lassen Sie den Namen des Menschen auf die Liste setzen, dann wird er auch in St. Johan-
nis vorgelesen.

Das gilt auch, wenn der Verlust schon länger her ist, sie aber im Gottesdienst an diesen 
Menschen denken möchten. Das ist kein Problem. Geben Sie einfach im Kirchenbüro Be-
scheid. (kf)

Kommende Veranstaltungen
TERMINE IN ST. JOHANNIS UND ST. JÜRGEN
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Gemeindeveranstaltungen

ADVENTSNACHMITTAG FÜR SENIOR:INNEN

Schon wieder ist ein Jahr vergangen. Manches hat sich verändert, aber manche gute Traditi-
on bleibt bestehen. Und so laden wir wieder herzlich ein zu unserem adventlichen Nachmit-
tag für die Seniorinnen und Senioren unserer Gemeinden in das Gemeindehaus St. Jürgen.

Am 3. Dezember von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr wollen wir uns auf Weihnachten einstimmen 
mit Geschichten und Liedern, begleitet von Lisa Lempelius am Klavier, und bei Kaffee und 
Kuchen.

Unsere Pastorinnen freuen sich auf Sie!

TÄNZE ZUR WEIHNACHTSGESCHICHTE

Mit Körper und Seele sich einstimmen auf die Weihnachtszeit, indem wir gemeinsam Tänze 
zur Weihnachtsgeschichte tanzen. Wir hören den alten Text und nehmen das Geschehen in 
unseren Tänzen auf. In der Pause stärken wir uns mit Kaffee/Tee und Kuchen im Gemein-
dehaus.

St. Johanniskirche am Samstag, 7. Dezember von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr.

Die Kosten betragen 8,-- Euro, eine Ermäßigung ist möglich.

Anmeldungen beim Ev. Frauenwerk, Ute Morgenroth per Telefon: 0461-13901 oder Mail: 
frauenwerk-flens@gmx.de
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ADVENTSFENSTER - EINE TRADITION WIRD WIEDERBELEBT

Dieses Jahr gibt es ihn endlich wieder: den lebendigen Adventskalender! Zwischen St. 
Johannis und St. Jürgen ist jeden Tag ein anderes Fenster festlich geschmückt. Gemeinsam 
begehen wir diese besondere Zeit: Wir singen zusammen Adventslieder und manchmal gibt 
es auch noch etwas zu hören oder etwas Warmes zu trinken.

Vom 1. Dezember bis zum 22. Dezember treffen wir uns dann wie gewohnt um 17:30 Uhr 
auf dem Margarethenplatz und ziehen von dort gemeinsam zu den jeweiligen Adventsfens-
tern. Bitte einen Trinkbecher und wer mag eine kleine Laterne mitbringen.

Dieser besondere Adventskalender lebt vom Mitmachen! Und so suchen Nadine Malich-Bo-
lig und ich wieder Menschen in St. Jürgen und St. Johannis, die sich beteiligen und an 
einem der Tage im Dezember ein Fenster der Wohnung festlich schmücken. Bei Interesse 
melden Sie sich bitte möglichst schnell bei mir. Ich freue mich über Ihren Anruf oder Ihre 
Nachricht an 0151/ 50 7479 24 oder eine E-Mail an pastorin@stjohannis-flensburg.de.

HEILIGABEND FÜR FAMILIEN: MITMACHKRIPPENSPIEL

Ist es ab dem dritten Mal schon eine Tradition? Nach Erfolg und großem Spaß der letzten 
beiden Jahre gibt es auch in diesem Jahr die Neuauflage des ganz besonderen Krippen-
spiels. Was ist das Besondere daran? Es gibt vorher keine Proben! Wir spielen das Krippen-
spiel zusammen mit denen, die da sind. So spontan und improvisiert wie eine Geburt im 
Stall bei Ochs und Esel und so wunderbar wie die Ankunft von Jesus, dem Sohn Gottes, auf 
Erden soll es werden. Ihr müsst nichts auswendig lernen oder mitbringen außer euch selbst 
und am besten noch ein paar Verwandte oder Freund:innen. Wir freuen uns darauf, es mit 
euch Weihnachten werden zu lassen! An Heiligabend 15:00 Uhr in St. Johannis mit Pastorin 
Kristina Fiedler oder um 15:00 Uhr in St. Jürgen mit Pastorin Rebekka Tibbe.

Gemeindeveranstaltungen

Kommende Veranstaltungen
TERMINE IN ST. JOHANNIS UND ST. JÜRGEN
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ROCKMESSE 2024: AN DER GRENZE

An Weihnachten darf eines in St. Johannis nicht fehlen: Die Rockmesse. Manches im 
vergangenen Jahr war großartig, vieles lief in der Welt eher grenzwertig. Kommt dieses 
Jahr Heiligabend um 23:00 Uhr vorbei und feiert mit uns, trotz allem und gerade deswe-
gen: Dass Gott uns nicht hängen lässt, sondern die Grenze zu uns überwunden hat: Gott 
wird Mensch. Und war einer, der Ausgrenzung keine Chance gegeben hat. Wir feiern mit 
lauten Gitarrenriffs und Rockmusik, mit leisen Tönen und Wünschen in einer einmaligen 
Atmosphäre. Come as you are! Das Rockmesse Team rund um Pastorin Kristina Fiedler und 
Stadtpastor Johannes Ahrens freut sich auf dich!

GEMEINSAME GEMEINDEVERSAMMLUNG AM 2. FEBRUAR IN ST. JÜRGEN

Einiges ist in unseren Gemeinden in der vergangenen Zeit los gewesen und spannende 
Dinge stehen an! Da vieles davon beide Gemeinden zusammen betrifft, laden die Kirchen-
gemeinderäte St. Johannis und St. Jürgen gemeinsam zur Gemeindeversammlung ein. 

Am 2. Februar um 11:00 Uhr, nach dem Gottesdienst im Gemeindehaus, geht es unter 
anderem um folgende Themen:

• das neue Gottesdienstkonzept für St. Johannis und St. Jürgen wird vorgestellt 

• der neue Gemeindesekretär stellt sich vor 

• wir werden gemeinsam ein Schutzkonzept gegen sexualisierte Gewalt entwickeln 

• Stand der Sanierungsarbeiten

Die tatsächliche Tagesordnung wird rechtzeitig durch Aushang bekannt gegeben.

Wer einen Fahrdienst braucht, um nach St. Jürgen zu kommen, melde sich bitte rechtzeitig 
in einem der Gemeindebüros.

Gemeindeveranstaltungen
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Gemeindebrief
St. Jürgen und St. Johannis

JUNI / JULI / AUG. / SEPT. 2022

Gemeindebrief
St. Jürgen und St. Johannis

DEZEMBER / JANUAR / FEBRUAR 2016/17

In eigener Sache

VIELEN DANK FÜR EURE AUFMERKSAMKEIT!

Knapp zehn Jahre ist es her, dass ich die Gestaltung des Gemeindebrief ehrenamtlich über-
nommen habe. Spontan, aus der Motivation, mehr „Farbe“ in die regelmäßigen Nachrichten 
aus der Gemeinde zu bringen, habe ich damals im Sommer 2015 meine Mitarbeit am  
Gemeindebrief angeboten. Die Aufgabe zu übernehmen, war gar nicht so leicht: 
Ich erinnere mich an prüfende Gespräche mit Stefan Henrich und Regina Franzen, viele 
Ideen bzw. einige Entwürfe und Muster, bevor schließlich die Zusage kam.

Mit einem Augenzwinkern bedanke ich mich heute für die Aufmerksamkeit und freue mich 
ebenso, meine Aufgaben nun zu übergeben. In jeder Ausgabe (nicht ganz 30 waren es am 
Ende) stecken viel Kommunikation, Arbeit und bis zum Schluss stete, kleine Optimierungen.  

Und natürlich ein großes Team: Vielen Dank an den Redaktionsausschuss für die gute 
Zusammenarbeit sowie alle Beteiligten unserer Gemeinden! Auf, dass es auch in Zukunft 
bunte Geschichten zu erzählen und zu teilen gibt!

Christian Vlasak

Gemeindebrief
ST. JÜRGEN UND ST. JOHANNIS

Gemeindebrief
St. Jürgen und St. Johannis

SEPTEMBER / OKTOBER / NOVEMBER 2015

GemeindebriefSt. Jürgen und St. Johannis

MÄRZ / APRIL / MAI / JUNI 2024
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Kommende Veranstaltungen
TERMINE IN ST. JOHANNIS UND ST. JÜRGEN

Gemeindeveranstaltungen

WEIHNACHTEN IN GEMEINSCHAFT

 
Für Menschen, die am Heiligabend nicht allein feiern möchten, richtet in diesem Jahr das 
Diakonische Werk des Kirchenkreises Schleswig-Flensburg zusammen mit dem Holländer-
hof eine Weihnachtsfeier aus. Sie findet in der Trollsee-Werkstatt, Trollseeweg 19 a, 24939 
Flensburg statt.

Die Feier beginnt um 18:00 Uhr und endet gegen 21:00 Uhr. Gefeiert wird mit einem festli-
chen Essen und Programm. Die Teilnahme ist kostenlos. Wir bitten um telefonische Anmel-
dung im Büro des Diakonischen Werkes bei Kerrin Dreyer per Telefon 0461-4808322 oder 
Mail: weihnachten@diakonie-slfl.de. Bitte im Fall eines Falles auch die Absage nicht verges-
sen, damit wir gut planen können.

Menschen, die bei der Durchführung der Veranstaltung helfen wollen, dürfen sich an Philipp 
Reinfeld Telefon 0176-761 22 005 /Mail: p.reinfeld@kirche-adelby-engelsby.de wenden.

Busabfahrten: 
16:05 Uhr  Harrislee Süderstraße  
16:20 Uhr  Weiche Mühlental Ri. ZOB  
16:30 Uhr  Paulus Gemeinde Tegelbarg 
16:35 Uhr  Deutsches Haus 
16:40 Uhr  Hafermarkt Bismarckstr.,  
16:40 Uhr  St. Jürgen-Platz Ri.Plack  
16:45 Uhr  HST. Parsevalstr. Ri. Plack  
16:50 Uhr  Ankunft Fruerlundholz Ri. Hestoft 
17:00 Uhr  Mürwik Christuskirche Ri. Plack 
17:10 Uhr  Engelsby Brahmsstraße Ri. Tarup 
17:15 Uhr  Adelby Kirche Gemeindehaus Ri.Tarup 
17:30 Uhr  ZOB Wasserrad  
17:35 Uhr  Friesische Str. HST. Mathildenstraße/Exe Ri. Weiche 
17:40 Uhr  St. Michael, HST. Ochsenmarkt Ri. Laba 
17:45 Uhr  St. Gertrud, HST. Flurstraße Ri. Laba 
17:50 Uhr  St. Petri / HST. Bauer Landstraße Ri. Laba
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„WUNDERBAR GESCHAFFEN!“

Zum Weltgebetstag 2025 von den Cookinseln

Christinnen der Cookinseln - einer Inselgruppe im Südpazifik, viele, viele tausend Kilometer 
von uns entfernt - laden ein, ihre positive Sichtweise zu teilen: wir sind „wunderbar geschaf-
fen!“ und die Schöpfung mit uns. 

Ihre positive Sichtweise gewinnen die Schreiberinnen des Weltgebetstag-Gottesdienstes aus 
ihrem Glauben - und sie beziehen sich dabei auf Psalm 139. Trotz zum Teil auch proble-
matischer Missionierungserfahrungen wird der christliche Glaube auf den Cookinseln von 
gut 90% der Menschen selbstverständlich gelebt und ist fest in ihre Tradition eingebunden. 
Die Schreiberinnen verbinden ihre Maorikultur, ihre besondere Sicht auf das Meer und die 
Schöpfung mit den Aussagen von Psalm 139. Wir sind eingeladen, die Welt mit ihren Augen 
zu sehen, ihnen zuzuhören, uns auf ihre Sichtweisen einzulassen.

Sie sind herzlich eingeladen, am Freitag, 7. März 2025 um 16:00 Uhr zusammen mit  
unserem WGT-Team von St. Johannis, St. Jürgen und Fruerlund diesen ökumenischen  
Weltgebetstag-Gottesdienst in Fruerlund zu besuchen. Gerne können Sie auch aktiv im 
Team mitmachen. Dann wenden Sie sich bitte an Antje Noe, Tel. 0461-160 38 27.

KINDERWELTGEBETSTAG AM 8. MÄRZ

Der Kinderweltgebetstag der Kirchengemeinden Adelby, Engelsby, Fruerlund,  
St. Jürgen und St. Johannis findet am Samstag, dem 8. März 2025 von 10:30 bis 13:30 Uhr 
in der Kirchengemeinde in Adelby statt.

Wie leben und spielen Kinder auf den Cookinseln?

In diesem Jahr geht unsere „Reise“ zu den Cookinseln, einer Inselgruppe im Südpazifik.  
Es wird wieder gebastelt, gespielt und gegessen und gebetet.

In welcher Kirchengemeinde der Kinderweltgebetstag stattfinden wird, steht noch nicht fest, 
wird aber zeitnah bekanntgegeben. 

Gemeindeveranstaltungen

Kommende Veranstaltungen
TERMINE IN ST. JOHANNIS UND ST. JÜRGEN
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GOTTESDIENST ZUM INTERNATIONALEN TAG DER FRAU - MACHST DU MIT?

Der Gottesdienst zum Internationalen Tag der Frau in St. Johannis ist eine lebendige und 
liebgewonnene Tradition. Dieses Jahr feiern wir am 9. März um 10:00 Uhr in St. Johannis. 
Eine Besonderheit dieses Gottesdienstes ist, dass er hauptsächlich von Ehrenamtlichen 
vorbereitet wird. Er ist politisch und etwas fürs Herz und es gibt besondere Musik. 

Hast du Lust, im Team zusammen ein Thema zu finden und den Gottesdienst im Gespräch 
gemeinsam zu entwickeln? Hast du Lust, diesen Gottesdienst mit vorzubereiten? Vorerfah-
rung ist nicht nötig! Melde dich gern bei Pastorin Kristina Fiedler.

Gemeindeveranstaltungen

UNSERE SPENDENKONTEN 

(bitte bei Spenden den jeweiligen Zweck angeben,  
z. B. Jugend-/Konfirmanden-/Gemeindearbeit/Kirchbau/Kirchenmusik o. ä.)

Kirchengemeinde St. Johannis 
IBAN: DE95 2175 0000 0165 8143 85

Kirchengemeinde St. Jürgen 
IBAN: DE51 2175 0000 0165 8144 01

Förderverein zur Erhaltung der St. Jürgen-Kirche Flensburg e.V. 
IBAN: DE76 2175 0000 0164 4292 76



Veranstaltungskalender
FÜR KONZERTE IN ST. JOHANNIS UND ST. JÜRGEN

Abschlusskonzert Johannisklang

Fr., 08.11. 
19:30 Uhr

  St. Johannis

Cantus Avium Copenhagen 
William Byrd

Ein großartiges Vokalensemble, welches ohne Dirgigent arbeitet und 
ebenso lebendig wie intuitiv miteinander agiert! Namentlich inspiriert 
vom Komponisten William Byrd, steht sein Hauptwerk, eine Sammlung 
fünfstimmiger Werke zu Themen wie Verlust, Trost und Licht im Mittel-
punkt des Programms.  

Tickets und aktuelle Informationen: www.johannisklang.de

Sa., 09.11. 
19:00 Uhr

  St. Jürgen

Doppelkonzert und Lesung

mit  Sarah Weiß und Julie Weißbach 
Ein Abend mit Klavier, Gitarre, Gesang und Lesungen

Einlass: 18.30 Uhr - Eintritt 20 € - nur Abendkasse

So., 24.11. 
18:00 Uhr

  St. Jürgen

“VORWEGGENOMMEN IN EIN HAUS AUS LICHT…”

Literarisch-musikalischer Gottesdienst  
mit Texten von Marie-Luise Kaschnitz

In einem Abendgottesdienst am Ewigkeitssonntag, 24. November,  
um 18.00 Uhr stellen wir die vor fünfzig Jahren verstorbene Dichterin 
Marie-Luise Kaschnitz vor. Texte aus ihrem Werk erklingen musikalisch 
und gelesen. Die Mitwirkenden sind: Marni Schwonberg (Sopran), Rai-
ner Rafalsky (Orgel), Norbert Fröhlich (Kompositionen und Klavier), die 
Kantorei St. Jürgen unter Leitung von Klaus Ullrich, Sabine Henrich und 
Pastor Stefan Henrich (Lesungen und Predigt).

Konzerte (& Lesungen)
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So., 15.12.

  St. Jürgen

Wolff Concerts 1000 Lights

15:00 Uhr - Classical Highlights Konzert 
17:30 Uhr - Romantic Lovesongs Konzert 
20:00 Uhr - Epic Movie Themes Konzert

Informationen über alle drei Konzerte erhalten Sie unter:  
wolff-concerts.com

Sa., 21.12. 
19:00 Uhr

  St. Jürgen

HISTORIA DER GEBURT

Die Weihnachtsgeschichte in Kompositionen des frühen 17. Jahrhun-
derts erklingt am Sonnabend, 21.12., um 19:00 Uhr in St. Jürgen in 
Werken von Andreas Hammerschmidt, Heinrich Schütz u. a.

Mitwirkende sind das dänische Barockensemble “nordbarok” auf  
Flöten, Violine, Sackbut/Posaune, Theorbe und Truhenorgel,  
die Sopranistin Marni Schwonberg und die Kantorei St. Jürgen. 

Die Leitung hat Klaus Ullrich, der Eintritt ist frei.

Sa., 28.12. 
19:30 Uhr

  St. Jürgen

Jonny Möller und seine Spielgefährten -  
Konzert Winterzauber 2024

Jonny Möller (Saxophon, Flöte und Gesang), Sylwia Timoti (Klavier), 
Jasmin Antic (Gesang) und Michael Becker (Cello) präsentieren ein 
abwechslungsreiches, spannendes und unterhaltsames Programm.

Eine Reservierung ist möglich unter www.jonny-moeller.com

Eintritt mit Reservierung 25 Euro, Abendkasse: 30 Euro

So., 30.03. 
16:00 Uhr

  St. Jürgen

MEMBRA JESU NOSTRI

Die Passionsmusik “Membra Jesu nostri” von Dietrich Buxtehude 
besteht aus 7 Kantaten, die den Körper des Gekreuzigten betrachten. 
Solisten und ein Ensemble mit Barockinstrumenten begleiten die  
Kantorei St. Jürgen. 

Der Eintritt ist frei.

Konzerte (& Lesungen)
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Jugendcentrum
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Das Jugendcentrum St. Johannis ist ein „Haus der  
offenen Tür“ und somit ein Treffpunkt für alle Kinder  
und Jugendlichen ab 10 Jahren. 

Hier kannst du verschiedene Räumlichkeiten, Spiele,  
Gruppenangebote, Ausflüge, Freizeiten und  
Veranstaltungen nutzen oder ein Gespräch zu  
zweit suchen, wenn du mal Unterstützung brauchst.

Jugendcentrum St. Johannis 
Iris Bongartz + Klaus Krych

Johanniskirchhof 21 
24937 Flensburg 
(0461) 274 91

juce-stjoh@web.de 
www.jugendcentrum-stjohannis.de

WENN DIR WAS AUF DER SEELE LIEGT…

Sorgen im Schulalltag, im Freundeskreis oder Unstimmigkeiten in der Familie belasten die 
Seele und manchmal sind es einfach nur Fragen, die sich keiner traut zu stellen.  
Schreibt uns (auch anonym): 

schulseelsorge@stjohannis-flensburg.de 
Jede E-Mail wird vertraulich behandelt!

Jugendcentrum St. Johannis
HAUS DER OFFENEN TÜR - JOHANNISKIRCHHOF 21, 24937 FLENSBURG

ÖFFNUNGSZEITEN JUGENDCENTRUM

Montag Büro
Schulprojekte

11:30 - 12:45 Uhr
13:00 - 15:30 Uhr

Di. - Do. Offener Treff 14:00 - 19:00 Uhr

jeden dritten Do. Café Miteinander 18:00 - 20:00 Uhr

Freitag Offener Treff 14:00 - 18:00 Uhr

juce_st.johannis



Jugendcentrum
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REGELMÄSSIGE TERMINE + PROGRAMM

CAFÉ ZEITLOS

Wenn Du zwischen 15 und 18 Jahren bist, hast Du im Café Zeitlos die Möglichkeit, Dir und 
Deiner Trauer Zeit zu geben. Zeit für Dich, Deine Gedanken, für Austausch in der Gruppe, 
für Erinnerungen und Kreatives.

Ein Einstieg ist jederzeit möglich. 

Dieses Projekt ist eine Kooperation zwischen dem Jugendcentrum  
und dem Ambulanten Kinder- und Jugendhospiz.

Termine am: 20.10., 17.11. und 15.12.2024 und 19.01., 16.02. und 16.03.2025

SISTERS FOR RESPECT

am Samstag, dem 23. November hat der Arbeitskreis Mädchenarbeit einen Selbstbehaup-
tungs- und Verteidigungskurs für Mädchen von 12 bis 15 Jahren organisiert. 

Ort: Jugendtreff Exxe / Kosten 2 Euro / Zeit:13.00 bis 17.00 Uhr

WEIHNACHTSDISCO MIT DER LEBENSHILFE

Am Donnerstag, den 28. November feiern wir mit der Lebenshilfe unser 

monatliches Cafè Miteinander „etwas“ lauter. Wir starten um 17.00 Uhr

DIE WERWÖLFE VOM DÜSTERWALD *NEU

Das Rollenspiel von Werwölfen, Hexen, Seherinnen, Dorfis und vielen anderen  
Charakteren ist schon viele Jahre sehr beliebt bei uns. Daraufhin haben wir beschlossen,  
jeden Freitag von 14 bis 18 Uhr mit Euch zu „Wölfeln“ was das Zeug hält. 

Also komm vorbei und heule mit.

 
KINDERKINO

Film (i.d.R. ab 6 Jahre) Jugendhaus Tarup

Überflieger 2 - Das Geheimnis des großen Juwels 12. Nov., 15:30 Uhr

Weihnachten im Zaubereulenwald 03. Dez., 15:30 Uhr

Checker Tobi und das Geheimnis unseres Planeten 14. Jan., 15:30 Uhr

Die Schule der magischen Tiere 11. Feb., 15:30 Uhr
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IMPRESSUM

Herausgeber: Der „Gemeindebrief für St. Jürgen und St. Johannis“  
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Druck: Druckerei Ernst H. Nielsen, Behmstraße 5, 24941 Flensburg 
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Anzeigen
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AnzeigenCafé 50plus

Café 50plus
IM GEMEINDEHAUS, AM JOHANNISKIRCHHOF 21

Das „Frühstückscafe“ an der Johanniskirche lädt donnerstags ab 9:00 Uhr zum Frühstück, 
im Anschluss (ca. 10:00 Uhr) zu Vorträgen/Diskussionen ein: 

Do., den… Thema

07. November “...ich bin dann mal wieder da!”  
Stadtpastor Johannes Ahrens spricht über die Bedeutung 
(s)eines sabbaticals für Pastores

14. November “Meine Kindheit auf der Geest geprägt von plattdeutsch”  
Referentin: Annemarie Jensen

21. November “Ein Versuch, KI zu verstehen” 
Referent: Klaus Plümacher

28. November Zeitungsfrühstück “Was geht es mich an?”

05. Dezember “Iona, ein kleines Kloster in Schottland” 
Referent: Marcus Friedrich

12. Dezember Texte und Musik zum Advent in der Johanniskirche

WEIHNACHTSFERIEN bis zum 12. Januar 2025

Das neue Programm erscheint im Dezember und kann in den Kirchen 
oder Gemeindebüros geholt werden. 

Oder Sie schreiben eine Mail an seniorenforum-flens@gmx.de, dann wird 
Ihnen das Programm gerne auch online zugeschickt.



Anzeigen
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Gemeindehaus St. Jürgen

Regelmäßige Veranstaltungen
FALLS NICHT ANDERS ANGEGEBEN, FINDEN ALLE VERANSTALTUNGEN  
IN ST. JÜRGEN (JÜRGENSGAARDER STR. 1, FLENSBURG) STATT.

Bitte auf die aktuellen Aushänge und Einladungen achten!

montags 
16:00 - 18:00 Uhr 
18:00 - 19:45 Uhr

Meditation und Energiearbeit  
Energiearbeit 
Meditation

Kontakt: Helga Grenz –  Tel. 0461 - 222 15

dienstags 
um 12:00 Uhr

Essen in Gemeinschaft 

Anmeldungen gerne bis zum Donnerstag der Vorwoche  
im Kirchenbüro (Tel.1506850) oder direkt beim Essen.

Der Kostenbeitrag beträgt 6 Euro.

dienstags 
14:30 - 16:30 Uhr

Geselliger Austausch… 

mit Kaffeetrinken, Spielenachmittagen, Gedächtnistraining. 
Dazu Klönschnack und Spaß! 

dienstags 
19:00 Uhr

Gesprächskreis Bibelplus 
mit Pn. i. R. Barbara Weyand (Tel. 0151 4042 62 27)

am 05.11. und 03.12.2024 und 07.01., 04.02. und 04.03.2025

donnerstags 
ab 20:00 Uhr

Die Kantorei St. Jürgen   
Neue Sänger:innen sind herzlich willkommen.

Kontakt: Klaus Ullrich – Tel. 0461 - 4078 41 00
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Kay-Reimer Dobbeck, Tel.-Nr. 0461 - 909 30 21
Jeden Freitag Lieferservice!

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 6:00 - 12:00 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr
Sonnabend: 6:30 - 12:00 Uhr, Sonntag 7:30 - 11:00 Uhr

Anzeigen
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Aus den Nachbargemeinden

ADVENTLICHEN BUTIKKE KK

07. Dezember 2024, 11:00 - 15:30 Uhr

 

 

 

 

                                                                                                                                  

 
Ev.-Luth. Kirchengemeinde 

Mürwik                                                                                                                                                                                                                                                                           
Fördestr. 4, 24944 Flensburg 

 

 

 

Sonnabend,  7. Dezember 2024 

von 11.00 Uhr bis 15.30 Uhr 
Herzliche Einladung zur unserer 

adventlichen BUTIKKE KK. 
 

Neben unserem Standardsortiment (wie z.B. Kleidung)           
bieten wir an diesem Tag auch Weihnachtsartikel, Hausrat, 

Spielzeug, Bücher und DVDs zu einem erschwinglichen Preis an. 
 

Lassen Sie sich mit Kaffee und Gebäck sowie Grillwurst und 
Punsch verwöhnen und mit Gitarrenmusik und Gesang in eine 

vorweihnachtliche Stimmung versetzen. 

Wir freuen uns auf viel Besuch! 

Das Team der BUTIKKE KK  

     

 



Wichtige Telefonnummern
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Wichtige Telefonnummern

Kristina Fiedler Pastorin in St. Johannis 
pastorin@stjohannis-flensburg.de

(0461) 4007 40 27 
(0151) 5074 79 24

Rebekka Tibbe Pastorin in St. Jürgen 
pastorin.tibbe@kirche-slfl.de

(0176) 3223 57 05

Beate Anhut 
und Phillip  
Röschmann

  Kirche und Gemeindebüro St. Johannis 
Johanniskirchhof 22, 24937 Flensburg

buero@stjohannis-flensburg.de 
Di., Mi., Fr. 09:30 - 11:30 Uhr; Mo., Do. 13 - 15 Uhr

  Kirche und Gemeindebüro St. Jürgen 
Jürgensgaarder Str. 1, 24943 Flensburg

buero.stjuergen@kirche-slfl.de 
Mo., Do. 09:30 - 11:30 Uhr, Di. 13:00 - 15:00 Uhr

(0461) 127 71 
Fax: 127 19 

 
(0461) 150 68 50 

Fax: 150 68 53

Hans-Herbert 
Tölke

Küster in St. Johannis 
kuester@stjohannis-flensburg.de

 
(0461) 182 57 66

Heike Thordsen Küsterin in St. Jürgen (0177) 448 37 36

Antje Noe KGR-Vorsitzende in St. Johannis 
kgr@stjohannis-flensburg.de

(0461) 505 89 43

Astrid Kindel Kindergarten „An der Johannismühle“ (0461) 286 40

Iris Bongartz 
Klaus Krych

Jugendcentrum St. Johannis 
juce-stjoh@web.de*neu 
www.jugendcentrum-stjohannis.de

(0461) 274 91

Kerstin Schroer Regionaljugendwartin und Pastorin 
schroer.jugendwerk@kirche-slfl.de

(0461) 6635 37 79

Christian Vlasak Ideen & Anregungen Gemeindebrief 
christian@level-one.info

(0461) 5205 05 85



AUS GRÜNDEN DES DATENSCHUTZ  
STEHT DIESE RUBRIK NUR IN DER  

GEDRUCKTEN AUSGABE ZUR VERFÜGUNG. 

WIR BITTEN UM VERSTÄNDNIS. 

Freud und Leid
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Freud und Leid



ERNTEDANK GOTTESDIENST Foto: R. Tibbe

NORDDEUTSCHE SINFONIETTA Foto: K. Hecht


